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Mit dem Beschluss zur Strukturellen Radverkehrsförderung (A0111/22) hat der Stadtrat die 
Verwaltung beauftragt jährlich 500 neue Fahrradabstellanlagen, also 1.000 
Fahrradabstellplätze zu errichten. Auf Bürger*innenanfragen teilte die Stadtverwaltung mit, 
dass bisher Ende März 4 Fahrradabstellanlagen errichtet wurden und für das Jahr die 
Errichtung von insgesamt 210 geplant ist.1 Zum Zeitpunkt Ende Juni wurden nach Angabe der 
Verwaltung 10 Fahrradabstellanlagen gebaut.2 In den folgenden drei Monaten scheint es einen 
erheblichen Anstieg gegeben zu haben, da die Stadtverwaltung angibt bis Ende September 
702 Fahrradabstellanlagen errichtet zu haben.3  
 
Damit würde die Landeshauptstadt ihr Planziel vom Anfang des Jahres zu 334% erfüllen und 
selbst die vom Stadtrat geforderte Menge mit dem 1,4-fachen der Zielstellung übertreffen. Als 
jedoch Bürger*innen nachfragten, wo diese 702 Anlagen entstanden sind, stellte die 
Stadtverwaltung dieser Person Kosten in Höhe von 125 € oder mehr für die Antwort auf diese 
Frage in Aussicht.4 Diese Antwort reiht sich in eine Vielzahl von Beschwerden über mangelnde 
Transparenz und den Umgang mit Informationsfreiheits- bzw. Informationszugangs-
gesetzanfragen im Dezernat VI ein.  
 
Dies drückt sich auch im Umgang mit Anfragen von Stadträt*innen aus, wie sich z.B. an meiner 
Anfrage zur Goethestraße (F0045/23) zeigt, die trotz 4 Wochenfrist und angekündigter 
Weitentwicklung im Herbst 2022 seit Februar 2023 unbeantwortet ist oder der Beantwortung 
meiner Anfrage F0162/23 in deren Stellungnahme (S0381/23) nicht nur ihre Frist um Monate 
überschritt, sondern auch inhaltlich und mathematisch fehlerhaft war und vom Stadtmagazin 
Dates als mangelndes Projektmanagement zum Radverkehr zusammengefasst wurde.5  
 
In anderen Stellungnahmen zum Radverkehr kopierte die Verwaltung ganze Absätze ohne 
Zitation aus Wikipedia. Auch die Dokumentation der Radverkehrsinvestitionen im laufenden, 

 
1 https://fragdenstaat.de/anfrage/umsetzungsstand-fahrradabstellanlagen-bordsteinabsenkungen-laut-
antrag-a0111-22-zum-stand-01-03-2023/799325/anhang/image08-05-2023-081356_geschwaerzt.pdf 
2 https://fragdenstaat.de/anfrage/umsetzungsstand-fahrradabstellanlagen-bordsteinabsenkungen-laut-
antrag-a0111-22-zum-stand-30-06-2023/824943/anhang/gescannt-am-2023-08-04-um-09-26-18-260-
uhr_geschwaerzt.pdf 
3 https://fragdenstaat.de/anfrage/umsetzungsstand-fahrradabstellanlagen-bordsteinabsenkungen-laut-
antrag-a0111-22-zum-stand-30-09-2023/ 
4 https://fragdenstaat.de/anfrage/standorte-fahrradabstellanlagen/847994/anhang/scanned-from-a-
lexmark-multifunction-product08-11-2023-141159_geschwaerzt.pdf 
5 https://epaper.dates-online.de/MD1123/ S. 4 
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vergangen und kommenden Kalenderjahr, deren Vorlage zum Haushalt der Stadtrat mit dem 
A0111/22 beschlossen hat, wurde den Stadträt*innen nicht übermittelt und liegt nach eigenen 
Angaben der Verwaltung nicht vor.6 Dies ist nur ein kleiner Teil der Vorkommnisse der letzten 
Monate, die das Vertrauen Vieler in die Angaben des Dezernates VI zum Radverkehr 
beschädigen.   
 
Daher frage ich Sie Frau Oberbürgermeisterin Borris: 
 
1. Wo, also an welchen Standorten, sind die 702 Fahrradabstellanlagen in Magdeburg 
entstanden?  
 
2. Wieso sind der Stadtverwaltung, trotz Wissens um die Anzahl der 702 Abstellanlagen, deren 
Standorte nicht bekannt und müssen erst aufwändig zusammengetragen werden? 
 
3. Ist das Projektmanagement innerhalb des Dezernates so schlecht wie das Stadtmagazin 
Dates vermutete, dass tatsächlich keine geordnete Dokumentation über die aufgestellten 
Radabstellanlagen vorliegt? 
 
4. Wenn eine geordnete Dokumentation über die aufgestellten Fahrradabstellanlagen vorliegt, 
wieso wurde die anfragende Person nicht über deren Standorte informiert? 
 
5. Wieso wurde der Stadtrat im Zuge der Haushaltsberatungen nicht mit der Dokumentation 
gemäß A0111/22 Punkt 8, inklusive errichtet Fahrradabstellanalgen informiert?  
 
6. Wie sehen Sie es Frau Oberbürgermeisterin, dass von Vielen als mangelhaft kritisierte 
Projektmanagement zum Radverkehr im Hinblick auf Transparenz gegenüber Stadträt*innen 
und Bürger*innen und auch in Hinblick auf die ausbleibenden Berichte, Antworten sowie 
inhaltlich und mathematisch fehlerhaften Stellungnahmen? 
 
Ich bitte um kurze mündliche und ausführlich fristgemäße schriftliche Stellungnahme. 
 
 
 
 
Madeleine Linke 
Stadträtin 
 
 

 
6 https://fragdenstaat.de/anfrage/uebersicht-der-radverkehrsinvestitionen/ 
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